
Neuer  Aldi  erhält  sehr
interessante Nachbarn
Der  geplante  Aldi  an  der  Landwehrstraße  erhält  recht
interessante  Nachbarn:  ein  Seniorenheim,  eine
Niedrigenergiesiedlung,  Seniorenwohnungen  und  einen  Beitrag
zur Verbesserung der medizinischen Versorgung in Bergkamen.

Standort des neuen Aldi-Standort an der Geschwister-Scholl-
Straße.

Das erfuhren die Mitglieder des Stadtentwicklungsausschusses
aber erst, nachdem sie energisch nachgehakt hatten. Vorneweg
Harald Sparringa von den Grünen. Er verweigerte dem von der
Verwaltung  geänderten  Rahmenplan  für  die  Bebauung  der
Freifläche südlich der Landwehrstraße zwischen Büscherstraße
und Geschwister-Scholl-Straße Rahmenplan für eine Neubebauung
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die Zustimmung. Er konnte nur wenige Ähnlichkeiten mit dem
ursprünglichen Ergebnis eines langen Diskussionsprozesses aus
dem Jahr 2011 entdecken. Einziger Fixpunkt ist der Bolzplatz,
der auch nach dem neuen Konzept in Absprache mit dem Jugendamt
ein gleicher Stelle erhalten bleiben soll

Der Fraktionsvorsitzende von  CDU, Thomas Heinzel, und der
Sprecher der SPD im Ausschuss Rüdiger Weiß pflichteten ihm
bei. Erst dann fütterte der 1. Beigeordnete Dr. Hans-Joachim
Peters den Ausschuss mit harten Informationen.

Seniorenheim statt Lärmschutzwall
Der  ursprünglich  geplante  Lärmschutzwall  könne  deshalb
wegfallen, weil ein Investor plane, entlang der Landwehrstraße
ein Seniorenheim zu bauen. Konzeptionell lehne es sich an dem
Haus Lessing an, das an der stark befahrenen Werner Straße
errichtet  wurde.  Dort  befinden  sich  die  Zimmer  für  die
Bewohner auf der straßenabgewandten Seite.

Dieses Seniorenheim soll auch für den notwendigen Lärmschutz
für  eine  Niedrigenergie-Siedlung  sorgen.  Die  will  ein
Bauträger schlüsselfertig errichten. Nach den Umschreibungen
Peters, er nannte den Namen nicht, kann es sich nur um ein
neues Projekt von „beta“ handeln.

Zur Bebauung des städtischen Grundstücks an der Geschwister-
Scholl-Straße südlich der Kuhbachtrasse ist die Stadt mit der
UKBS im Gespräch. Die kommunale Wohnungsbaugesellschaft plant
hier den Bau von Seniorenwohnungen.

Verbesserung  medizinischer
Versorgung
Zwischen  diesen  Seniorenwohnungen  und  den  bestehenden
Hochhäusern  ist  laut  neuem  Rahmenplan  eine  Mischnutzung
möglich. Dort könnte auch nicht störendes Gewerbe angesiedelt



werden.  Peters  sprach  in  diesem  Zusammenhang  von  einer
Verbesserung der medizinischen Versorgung.

Der  Stadtentwicklungsausschuss  vertagte  das  Thema  neue
Rahmenplan auf eine der nächsten Sitzung. Bis dahin wollen der
1. Beigeordnete Dr. Hans-Joachim Peters und der Leiter des
Planungsamts  Thomas  Reichling  die  Fraktionen  mit  allen
notwendigen  Informationen  zu  den  geplanten  Bauprojekten  in
diesem Bereich versorgen.

Peters  bat  allerdings  darum,  davon  den  Bereich  des
Nahversorgungszentrums,  sprich  Aldi,  auszunehmen.  Der  steht
auf der Tagesordnung des Bauausschusses am Montag. Es geht um
die Genehmigung eines Durchführungsvertrags zwischen der Stadt
und der KID Kamps Immobiliengesellschaft.


